
Mit gnädigster Bewilligung
t̂ t Herr

Markus Lar vattus,
ein gebogner Jtaliäner,

der seit vtklen Jahren durch seine mfikwü̂ igen Seltenheiten, die er zur
Zchru aus'ttll bekannt ist; die Ehre, ylktu'ch anzuzeigen, daß er mit
semer Menagerie von verschiedenen Tyreren allh er angekomm-n, und
schmeichelt sich um so viel neb-  e .rcs gtuiger Zusprua-es , taerbky  all .n

großen Höfe.rDeutschlands das Glück hatte, Bewunderung
zu erregen.

i.

Em Leopard aus Bengalen . Diese Tbierist nach Herrn von Buffons Naturge-
ichjchte das feinste und le o test umer den riersüßiaenThieren,und tst sehr schön gefleckt.

2. Em weisser Bar roin Eismeere , welcher von Eber Chiana heckommt:
ein Meerthier,ras so viel im Wasser als am dem Lande lebt. Es wird dem Pub¬
likum gezeigt werden / wie dieses Thier ins Wasser gehet ; cs ist schneeweiß, und
das größte Raubtier ; baten , langes Maus wie ein Schwein , und einen Kopf
wie ein Kalb . Dieses Tbn r bat den ganzen Daq keine Minute Ruh , indem es
ßch rnauegeietzt bewegt : Es st hier noch niemabls gesehen worden.

z. Ein taittariseinr Luchs von rotbrauner Farve , mtt schwarzen Flecken.
4. Zwcy welsse Pelikane von Mabha , oder soaenannte Nimmersatt ein jeder

bat eine., Eilenenlangeu Sa -nabel , und der Hals ist rauh wie Baumwolle bis zum
Kop e.

5. Ein brasilianisches Mago , hat Stirn und Ha' nde wie ein Mensch , und
lange Zähne wie ein Walt.

7. E n ain ^aiiischer Asse.
8. Zwcy kl ine Miko - Ammerikano , n 't schwarzen Köpfen . DieseThiere wer¬

den das Puvliknm mir ihren mancherlei) Kmisten sehr angenehm unterbauen.
9. Ein orasllianischer Stcuibvck , welcher vier lange Hörner wie ein Hirsch hat.
ro Ein wildes Madarlcnwklbcheir ; dieses hat Hände und Füsse wie ein

Mensch , ein blau gestreiftes Erficht , rotheNase , grünes Haar , und Brüste wie
ein Menstb.

.1 . Ein kleiner ungarischer Raubbär.

Diese ^.me.e sind von Morgens 9 Ubr , bis Abends 7 Uhr zu jek er
Stunde zu ss'hen , Sonn , und Fciertäqe aber , von 4 bis 9 Ubr Abends.

Wenn sich jemand das Vergnügen machen will , diese Tbiere füttern zu sehen,der
beliebe Abends um 8 Ubr zu erscheinen.
Stant eepersonen zahlen nach Belieben.

Sonst ko^ et der erste Platz 20 kr. Der zweyte 12 kr. Der dritte 6 kr.

Der Schauplatz ist nächst dem Stubenlh .rr in der grossen Hütte.
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